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                  SPD-Fraktion 

im Rat der 

Gemeinde Wurster Nordseeküste 

 

 Vorsitzender: 

Henry Kowalewski 
Midlum 

Krempeler Weg 10 

27639 Wurster Nordseeküste 

Telefon: 047411730 
Mobil: 01632557663 

E-Mail: henrymail@gmx.de 

Datum: 21.02.2021 

   
 

 

 

Herrn 

Bürgermeister Marcus Itjen 

Westerbüttel 13 

27639 Wurster Nordseeküste 

 

 

 

 

 

 

Antrag:  Die Verwaltung informiert die Mitglieder des Ausschusses für Wirtschaft, Bauen und 

Umwelt sowie die Mitglieder des Ortsrates Midlum über den Verfahrenstand zu der Suche nach einem 

Endlager für hochradioaktive Abfälle hinsichtlich der ausgewiesenen Fläche in Midlum.   

 

 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

 

die SPD-Fraktion beantragt, die Verwaltung der Gemeinde Wurster Nordseeküste informiert die 

Mitglieder des Ausschusses für Wirtschaft, Bauen und Umwelt sowie des Ortsrates Midlum über den 

Verfahrensstand zu der Suche nach einem Atommüllendlager und was es bedeutet, dass die im 

Teilgebiet 006-00TG18-18-00TG-T-f-ju gelegene Fläche grundsätzlich als Lagerstätte geeignet sein 

soll. Gleichzeitig bitten wir um Auskunft, ob und wie die Gemeinde Wurster Nordseeküste und /oder 

der Landkreis Cuxhaven in das von der Bundesgesellschaft für Endlagerung (BGE) geführte 

Verfahren eingebunden ist.      

 

Begründung: 

Die BGE hat in einem Zwischenbericht zur Endlagersuche für Atommüll Gebiete festgelegt, die als 

Standorte in Frage kommen. Die Fläche in Midlum enthält das Wirtsgestein Ton und soll deshalb 

geologisch geeignet sein.  

 

Tongestein ist jedoch thermisch sensibel und kann nur bis zu einer Temperatur von etwa 100 Grad C 

belastet werden. Daraus ergeben sich spezielle Anforderungen an den einzulagernden Atommüll, der 

z.B. länger als bei der Einlagerung in Steinsalz in Zwischenlagern abklingen muss. Trotz dieser 

weniger günstigen Eigenschaften hält die BGE an Standorte mit dem Wirtsgestein Ton fest und will 

diese im aktuellen Verfahrensstand nicht ausschließen. 

 

Für uns ist zudem unverständlich, dass Standorte in der Küstenregion nicht schon zu Verfahrensbeginn 

ausgeschlossen wurden. Deutlich zu kritisieren ist, dass die nicht absehbaren Folgen des drohenden 

Meeresspiegelanstiegs nicht in ausreichendem Maß gewichtet wurden und Berücksichtigung gefunden 

haben.  
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Insofern hält die SPD-Fraktion es für erforderlich, dass die Gemeinde Wurster Nordseeküste und / 

oder der Landkreis Cuxhaven das komplexe und fachlich anspruchsvolle Suchverfahren kritisch 

begleiten.  

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Henry Kowalewski 

 

 


